
  

 
 

Das Diplom für 
Psychosoziale  

Medizin 

 
 

• vermittelt bio-psycho-

soziales Verstehen von 

Gesundheit und 

Krankheit 

• verbessert ihre 

Gesprächsführungs-

kompetenzen. 

• ermöglicht eine 

bewusstere Gestaltung      

der Arzt-Patient-

Beziehung. 

• trägt zur besseren 

Therapietreue und 

Patient*innen-

zufriedenheit bei. 

• findet neue Lösungen für 

schwierige Situationen. 

• fördert die Arbeits-

zufriedenheit und dient 

der persönlichen 

Burnout-Prophylaxe.  
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Diplom für 

Psychosoziale 

Medizin (PSY I) 
 
Tirol, 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Angebot der Ärztlichen Gesellschaft  

für Psychotherapie und Psychosomatische 

Medizin in Tirol 

 

 

 



   

 

Wissenschaftliche Leitung: 

Univ. Profin Drin Astrid Lampe  

Univ. Prof. Dr. Wolfgang Söllner 

 

Referent*innen (alphabetisch) 

Dr. Herbert Bachler, Drin Margit Breuss, 

Drin Angela Lee-Schultze, Drin Johanna 

Kantner, Dr. Klaus Pissarek MsC, Drin 

Elisabeth Ritter MsC, DAS Gabi 

Schießling, Drin Ulrike Smrekar, Prof. 

Dr. Wolfgang Söllner 

Um die Anerkennung für 90 DFP-
Punkte wurde angesucht, außerdem 

erlangen sie Punkte für die 
Niederlassung. 
 

Der Abschluss berechtigt zur Teilnahme 

an den aufbauenden Lehrgängen für 

Psychosomatische Medizin (PSY II) und 

Psychotherapeutische Medizin (PSY 

III). 

 

Organisation: 

Drin Margit Breuss, Dr. Klaus Pissarek 

Kontakt 
Ärztliche Gesellschaft für 

Psychotherapie und Psychosomatische 

Medizin in Tirol 

Innrain 71, 6020 Innsbruck 

 

Tel.: 0650 7006110 

psytirol@gmail.com 

https://www.psy-tirol.at/ 

Inhalte 

• Bio-psycho–soziales Modell von 

Gesundheit und Krankheit 

• Bedeutung der aktuellen Lebens-

realität und der Lebensgeschichte 

für Gesundheit und Krankheit als 

Hintergrund zur Erhebung der 

Anamnese 

• Diagnostisches-therapeutisches 

Ärztliches Gespräch 

• Die psychosoziale Hilfslandschaft: 

Vernetzung und Zusammen-

arbeit, Kooperations- und 

Zuweisungswege 

• Gesprächsführung in praktischen 

Übungen 

• Herausforderungen in der Arzt-

Patient-Beziehung in verschie-

denen Behandlungskontexten 

• Langzeit- und palliativ orientierte 

Betreuung 

Zielgruppe 

Ärzte und Ärztinnen, die in die 
Ärzteliste eingetragen und praktisch 
tätig sind. 

 

Aufbau 

• 40 UE Theorie 

• 10 UE Praktische Übungen der 

Gesprächsführung 

• 40 UE Reflexion der ärztlichen 

Gesprächsführung und 

Balintgruppe 

• 100 UE praktische Umsetzung im 

Rahmen der ärztlichen Tätigkeit 

• Kolloquium 

Termine 2024/25 
 

Theorieblöcke  

Freitags 15-19:30  

Samstags 9-18:30 

• 8./9.11.2024     
• 13./14.12.2024     
• 21./22.3.2025     

Balintgruppen  

Montags 17-20:15: 18.11.2024, 
2.12.2024, 16.12.2024, 27.1.2025, 
3.2.2025, 3.3.2025 

 
Donnerstags 17-21:15: 28.11.2024, 

9.1.2025, 20.2.2025 
 

Sollte die Teilnahme in dieser Form nicht 

möglich sein, können individuelle 

Lösungen gefunden werden. 

Kosten: 1890 Euro  
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